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FORUM u.v.a.m. 

Wichtige Termine 
 

16.05.2011 
Einsendeschluß der 
Meisterarbeiten zur 

Teilnahme am             

KLAUS KANTER PREIS 
 
 

05.10.2011 
5. KLAUS KANTER FORUM 
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www.klaus-kanter-

stiftung.de 

 
 
 
 

34. IDS 2011 
 

EIN GANG MIT KLAUS KANTER 

 
 

…das blaue Lanyard, das jeder Besucher am Eingang überreicht bekommt, 
brauchte er als Identifikations-Band mit Sicherheit nicht. 

 
Auch wenn die Aussteller und die Damen und Herren an den Ständen schon der 
zweiten Generation nach ihm angehörten und er deshalb von dem einen oder 

anderen nicht visuell erkannt wurde, war sein Name doch jedem ein Begriff und 
mancher wiederholte ihn denn auch noch einmal ganz ehrfürchtig, so als wolle 

er noch das Attribut "der Große" anfügen. 
 
Und dies zurecht – denn, Klaus Kanter ist mit Fug und Recht einer der Großen in 

der Zahntechnik – einer der ganz Großen. 

 

http://www.klaus-kanter-stiftung.de/
http://www.klaus-kanter-stiftung.de/
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v.l.n.r.  H.D. Deusser (Klaus-Kanter-Stiftung);Dr. K. Wagner, Gesch.F. AstraTech-Dental; Klaus Kanter; H. Stirn (Klaus-Kanter-Stiftung) 
 
 
 

 

  

Die Ziele der KLAUS-KANTER-STIFTUNG, die der Namensgeber vor gut 20 Jahren gründete, sind 
heute aktuell wie damals, die Förderung der Berufs- und Ausbildungsqualifikation des 

Zahntechnikermeisters, der die Grundpfeiler des hohen Qualitätsstandards des deutschen 
Zahntechniker-Handwerks darstellt. 

 
Aktuell in der Tat - so wird der Wettstreit um den alljährlich vergebenen KLAUS-KANTER-FÖRDERPREIS, 

die Auswertung der besten Meisterarbeiten eines Jahrgangs, als Olympiade der Zahntechnik 
bezeichnet, der Preis selbst als "Oskar". Schon die Nominierung allein ist eine Auszeichnung und 

bekundet, daß man zu den Besten gehört. 

 

 
Eingedenk dessen und im Vertrauen auf die Kompetenz, Unabhängigkeit und Überparteilichkeit der 
Stiftung und ihrer Jury hat z. B. die Firma AstraTech vor zwei Jahren entschieden, die KLAUS-KANTER-
STIFTUNG  als Hauptsponsor zu unterstützen und auch ihren neugeschaffenen PEERS IMPLANTAT-
PROTHETIK-PREIS von der Jury der Klaus-Kanter-Stiftung ermitteln und durch sie verleihen zu lassen. 
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v.l.n.r. ZTM H. Stirn, H.D. Deusser, Klaus Kanter, R. Suckert (Verleger teamwork media) 

 

 

 

 
Die Vorstandsmitglieder ZTM H. Stirn und H.D. Deusser und Präsident Klaus Kanter diskutieren mit 
Verleger Ralf Suckert über Zukunftsperspektiven der Zahntechnik. Herr Suckert präsentiert die neu 

gegründete FDZt (Fachgesellschaft für Digitale Zahntechnik), "…eine Interessenvertretung zahntech-
nischer Labors bei der Entwicklung und dem Einsatz digitaler Technologien…." Das Herz des Verlages 
teamworkMedia schlägt für die Zahntechnik - deshalb erfährt die KLAUS-KANTER-STIFTUNG  durch  den 

Verlag auch seit Jahren tatkräftige Unterstützung in der Umsetzung und Verfolgung ihrer Ziele. 

 

 

IST ZAHNTECHNIK EIN AUSLAUFMODELL 
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GEBALLTE ERFAHRUNG 'ALTER HASEN' 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
v.l.n.r. H.D. Deusser, Klaus Kanter, Horst Wolfgang Haase (Verleger Quintessenz Verlag), H. Stirn 

 

  

 

QUO VADIS ZAHNTECHNIK 
 

 

Diese Frage wurde allerorten diskutiert – wohin geht die Reise, was alles wird sich verändern, 
welches werden die Aufgaben der Zukunft für die Zahntechniker sein. 

Digitale Technologie - Fluch oder Segen für die Zahntechnik? 

 

 

 
Wohl kaum einer in der Branche hat mehr Erfahrung als Horst Wolfgang Haase, der "Medienzar" der 
Dentalwelt und mit dem Quintessenz-Verlag einer der Haupt-Sponsoren der KLAUS-KANTER-STIFTUNG. 
Es ist immer wieder faszinierend, seinen Analysen und Prognosen zu lauschen, denn keiner hat den 
Daumen näher am Puls der Zeit. Apropos Zeit: die ist bei ihm schon vor langem stehen geblieben – 

er ist jung und dynamisch wie eh und je. 
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v.l.n.r. Dr. Jürgen Heraeus (Vors. des Aufsichtsrates), H.D. Deusser, Klaus Kanter, H.Stirn,  
Dr. Schuster (Heraeus) 

 

 

 

V. I. P. 

 
Die INTERNATIONALE DENTAL SCHAU ist das ideale Podium, sie alle zu treffen, die Chefs, die 

Meinungsmacher, die Trendsetter….und die Sponsoren, die auch die Notwendigkeit sehen, dass der 
deutsche Meistertitel als Garant zahntechnischer Qualität Bestand haben muss und die darin die 

KLAUS-KANTER-STIFTUNG in ihrer Zielsetzung unterstützen. 
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im Gespräch mit Herrn Andreas Maier, Degudent 

 
 
 

 
 

Verlag Neuer Merkur 
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Dr. Drubel (Ivoclar) begrüßt Klaus Kanter 
 
 

 

 
 

v.l.n.r. Jutta Noll (Redaktion DZW-ZahnTechnik), Klaus Kanter, H. Stirn 
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…wann treffen wir alle wieder zusamm…?  

….2013, in Köln….(frei nach Th. Fontane) 

 

 

 

◊ ◊ ◊ 

 
 


